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Marktausblick vom 26.04.2024 
Der Schweizer Aktienmarkt hat gestern klar im Minus geschlossen. 
Schwache Zahlen von Nestlé sowie Konjunktur- und Zinssorgen 
setzten den Markt unter Druck. Daneben belasteten auch die Quar-
talsabschlüsse grosser US-Firmen wie IBM, Meta und Caterpillar, 
welche die Markterwartungen deutlich verfehlten. Am Ende schloss 
der SMI um 0.97% tiefer bei 11'260 Punkten. Die Vorgaben zum 
Wochenschluss deuten auf eine nur wenig veränderte Eröffnung an 
der Schweizer Börse hin. Damit winkt dem SMI wieder etwas Sta-
bilisierung. Die Richtung gibt einmal mehr die Wall Street vor. 
Nach den starken Quartalsberichten von Alphabet und Microsoft 
ist die Enttäuschung über den Meta-Ausblick erst einmal vergessen. 
Der eher enttäuschende Ausblick von Intel wird daneben wegge-
steckt. Alphabet kündigte erstmalig die Ausschüttung einer Divi-
dende an und hat ein Aktienrückkaufprogramm über USD 70 Mia. 
aufgelegt. Heute Freitag richten sich die Blicke auf die Entwicklung 
der persönlichen Ausgaben und Einkommen in den USA im März, 
und hier speziell auf den Preisdeflator (PCE). Die Märkte in Asien 
zeigen sich zum Wochenschluss freundlich. Auch hier helfen die 
nachbörslich guten Nachrichten von Microsoft und Alphabet. In To-
kio kann der Nikkei rund 1% zulegen. Die Märkte in China und 
Hongkong haussieren um 1% beziehungsweise um 2%.                                   

        

Im Fokus SGS SA (1-Jahres-Chart) 

 
Der Warenprüfkonzern SGS musste im ersten Quartal einen Um-
satzrückgang von 2.1% auf CHF 1577 Mio. hinnehmen. Orga-
nisch und währungsbereinigt ist dies aber 7.1% mehr. Negative 
Währungseinflüsse haben den Umsatz um 8.6% geschmälert. Die 
Umsetzung der Strategie 2027 ist auf Kurs und der Jahresausblick 
für das Gesamtjahr wird noch einmal bestätigt. Die Zahlen sind 
besser als von den Analysen erwartet. Daneben meldet SGS auch 
eine Vereinbarung zur Übernahme von ArcLight Wireless, einem 
US-Konzern aus North Carolina mit 75 Angestellten.                            
 

Unternehmen im Blickpunkt 
  

 %  AMS Erwartung:  

Der Sensorenspezialist AMS musste im Q1 einen Umsatzrückgang 
von 9% auf EUR 847 Mio. hinnehmen. Bei dem bereinigten Be-
triebsgewinn auf Stufe Ebit werden EUR 44 Mio. und eine Marge 
von 5.2% angegeben. Unter dem Strich gibt es wegen Wertminde-
rungen einen Verlust von EUR 710 Mio. Die Zahlen sind etwas bes-
ser als erwartet. Die Aktie legt vorbörslich 4% zu.                

Barry Callebaut Erwartung:  

Die SIX Exchange Regulation hat gegen den Kakaoproduzenten 
eine Busse von CHF 110'000 ausgesprochen. Sie ahndet einen 
fahrlässigen Verstoss gegen die Ad-hoc-Publizität im Zusammen-
hang mit der Veröffentlichung des Geschäftsberichts 2021/22.  

  
Devisen     

USD/CHF 0.9123 0.0001 
 

Das BIP aus der USA, welches mit starken 2.5% er-wartet wurde, 
enttäuschte auf der Unterseite und lag nur bei 1.6%. Zusätzlich lag 
der Preisindex höher, was wieder für erhöhte Inflation spricht. Der 
Markt wusste diese Daten aber nicht richtig einzuschätzen und so 
war die erste Reaktion USD positiv, ehe er wieder nachgab. Heute 
Morgen notiert der Greenback bei rund 0.9130. Am Nachmittag 
werden aus den Vereinigten Staaten die Zahlen zu den privaten 
Einkommen, der PCE-Deflator und das Verbrauchervertrauen aus 
Michigan veröffentlicht. Wir rechnen mit einer Trading-Range zwi-
schen 0.9100 und 0.9160. 
EUR/CHF 0.9789 0.0001 

  

Der EUR/CHF konnte gestern seinen Anstieg nicht weiter fortführen 
und stand mehrfach am Widerstand von 0.9800 an. Dieser konnte 
noch nicht durchbrochen werden, jedoch könnte es das Währungs-
paar heute erneut versuchen. Aus der Eurozone werden die Geld-
mengen- und Kreditwachstumszahlen vom März veröffentlicht. Zu-
sätzlich wird noch ein Vertreter der EZB sprechen. Wir erwarten 
eine Handelsspanne zwischen 0.9760 und 0.9820. 

      

Index Vortag  Tendenz Heute  

SMI 11’260.61 

DAX 17’917.28 

Dow Jones 38’085.80 

      

Rohstoffe     %  

Gold (USD/Unze) 2’339.97 0.32 

Öl Future (USD/bl) 84.01 0.53 

      

Zinsen    Stand 31.12. 

SARON 1.444651% 1.695237% 

SARON CHF 10 Jahre 1.27% 1.17% 

Eidgenossen 10 Jahre 0.81% 0.70% 

 
Ex Dividende Datum Betrag 

Kudelski 26.04.2024 ausgefallen 

Bachem 26.04.2024 0.40 

Bachem Nennwertr. 26.04.2024 0.40 

Cembra 26.04.2024 4.00 

SIG 26.04.2024 0.48 

Medmix 26.04.2024 0.50 

Kardex 29.04.2024 5.00 

BCV 29.04.2024 4.30 

Vetropack 29.04.2024 1.00 

Baloise 30.04.2024 7.70 
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